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Nachrichten
INTERNATIONAL  
ERFOLGREICH 

Die innovative Walzeneinstell-
hilfe „Adaptive Die Match“, die 
BRANKAMP zusammen mit 
E.W. Menn entwickelt hat, ist 
auch international erfolgreich. 
Renommierte Industrieunter-
nehmen wie die LISI-Gruppe aus 
Frankreich oder die SFS-Gruppe 
aus der Schweiz setzen auf  die 
automatische Spureinstellung. 

BIHLER: SICHERE PROZESSE 
MIT BRANKAMP 
Bei Stanz-Biegeautomaten wer-
den mehrere Bearbeitungsope-
rationen in einer Maschine 
durchgeführt. Dazu gehören 
vorgelagerte Stanzeinheiten 
und anschließende Biegepro
zesse. Um dabei einen reibungs-
losen Ablauf  zu gewährlei -
sten, setzt Bihler auf  Process- 
Monitoring-Systeme aus dem 
Hause BRANKAMP. Bihler-
Stanz-Biegeautomaten werden 
ab Werk mit innovativen Moni-
toring-Systemen der PK-Serie 
ausgerüstet. Das führt zu einer 
hohen Prozesssicherheit und 
Maschinenverfügbarkeit.

Zitat Des Monats:
»Zwei Dinge sind zu unserer 
Arbeit nötig: Unermüdliche 
Ausdauer und die Bereit-
schaft, etwas, in das man viel 
Zeit und Arbeit gesteckt hat, 
wieder wegzuwerfen.«

Albert Einstein

Qualitätswerkzeuge  
für die Automobilindustrie
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InDUStRIAL PRODUCtIOn

„Für unsere Kunden, haupt-
sächlich aus dem Automobilbe-
reich, konstruieren und fertigen 
wir Großwerkzeuge von bis zu 
2,5 mal 5 Metern. Dabei reicht  
unser Leistungsspektrum von 
der Methodenplanung und Kon-
struktion bis hin zum Werk-
zeugbau“, bringt Peter Rößner, 
Serviceleiter bei KUKA Werk-
zeugbau, das Produktportfolio 
auf  den Punkt. Mit den KUKA-
Großwerkzeugen werden Blech-
teile wie zum Beispiel Kotflügel, 
Motorhauben oder komplette 

Seit über 100 Jahren werden in Schwarzenberg im sächsischen Erzgebirge Werkzeuge für den Fahr-
zeugbau gefertigt. Die KUKA Systems GmbH Augsburg ist mit dem Geschäftsbereich Werkzeugbau 
am Standort Schwarzenberg auf  die Entwicklung und Fertigung von Schneid- und Umformwerk-
zeugen von Blechteilen für Automobilkarosserien spezialisiert.
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Pkw-Seitenwände hergestellt. 
„Mit unserem Know-how und 
der jahrzehntelangen Erfahrung 

sind wir ein wichtiger Partner 
für die internationale Automobil-

Dr.-Ing. K. Brankamp System Prozessautomation GmbH, 40699 Erkrath
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„Praxistest bestanden“

PK 4U im Einsatz am Bret-Pack-20-Bedienpult.

SHW Hausaustellung

Kommen. Gucken.  
Staunen.
Vom 19. bis 21. März präsentiert 
die SHW Werkzeugmaschinen 
GmbH ihre Produktpalette auf  
einer Hausaustellung. Mit der 
Messe wird am Stammsitz in Aalen 
auch die neue 5.000 Quadratmeter 
große Produktionshalle eröffnet. 
Besucher können sich live vor 
Ort von den zukunftsweisenden 
Entwicklungen überzeugen. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung ste-
hen zum Beispiel die 5-Seiten-
Bearbeitung von Großteilen, das 
5-Achsen-Simulationsfräsen oder 
das Drehen und Fräsen in einer 
Aufspannung. BRANKAMP-Mit-
arbeiter Thomas Krieger ist mit 
einem eigenen Stand auf  der Aus-
stellung präsent.  Seit Jahren sind 
nahezu alle SHW-Maschinen ab 
Werk mit BRANKAMP-Systemen 
ausgestattet. 

KUKA-Mann Andreas Fritzsch (links ) und BRANKAMP-Vertreter Thomas Mar-
tin (HEYDE Maschinen-Service GmbH) an einer Auerbach Fräsmaschine.
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Abfallrecycling spart bares Geld. 
Deutschland hat im Jahr 2007 
durch Sekundärrohstoffe und die 
Energieerzeugung aus Abfällen 
Einfuhren in Höhe von 5,3 Milli-
arden Euro vermieden – das ist 
fast doppelt so viel wie 2004.

ZAHL DES MONATS: 
Recycling:  
Milliarden-Importe gespart
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Qualitätswerkzeuge für die Automobilindustrie
industrie“, sagt Rößner. Um die  
Qualität der Produkte und den rei- 
bungslosen Fertigungsablauf  zu 
gewährleisten, setzen die Werk-
zeug-Spezialisten von KUKA seit 
2004 auf  CMS 100-Systeme von 
BRANKAMP. „Durch den Kauf  
einer SHW-Maschine haben wir 
den Fertigungsschutz von BRAN-
KAMP kennengelernt – und er hat 

uns überzeugt“, so Peter Rößner. 
„Mit dem BRANKAMP CMS 100 
können wir unsere Maschinen 
effektiv vor Schäden schützen, 
zum Beispiel vor Überlastung der 
Maschinenantriebe oder Beschä-
digungen der Fräsköpfe.“ Im März 
2009 werden weitere drei Portal-
fräsmaschinen mit dem BRAN-
KAMP CMS 100 ausgerüstet. 

Nachrichten
REKORDINVESTITIONEN IN 
DER AUTOINDUSTRIE
2008 hat die deutsche Automobil-
industrie die Rekordsumme von 
18,9 Milliarden Euro in Forschung 
und Entwicklung investiert, so der 
Verband der Automobilindustrie 
VDA. Das sind 3,7 Prozent mehr 
als im Vorjahr. „Das Automobil ist 
in Deutschland weiterhin Innova-
tionsträger Nummer eins“, sagt 
VDA-Präsident Matthias Wiss-
man.

PEUGEOT: ERFOLGREICH IN 
DEUTSCHLAND 
Peugeot will seinen Marktanteil in 
Deutschland trotz der Wirtschafts-
krise ausbauen. 2008 verkaufte der 
französische Autobauer knapp 
95.000 Fahrzeuge in Deutschland. 
Damit erzielte das Unternehmen 
gegen den insgesamt rückläufigen 
Gesamtmarkt ein Plus von 1,4 Pro-
zent. Positive Impulse erwarten 
die Franzosen durch die Abwrack-
prämie, die Kfz-Steuer-Reform 
und vier Modellneuvorstellungen 
im Jahr 2009.

teilt werden. Speichen gibt es in 
unterschiedlichen Durchmessern 
und Querschnitten. Bei deren Pro-
duktion setzen viele Hersteller auf  
ProcessMonitoring-Systeme von 
BRANKAMP. Diese sorgen für den 
sicheren Ablauf  von zwei Operatio-
nen: die Fertigung des Gewindes 
am oberen Ende der Speiche zur 

Hollandrad, Rennrad, Cityrad, Mountain- oder Trekkingbike - die Liste der Fahrradarten 
ist lang. Für jeden Fahrertyp und für jedes Gelände gibt es das passende Zweirad. In 
Deutschland steigt die Anzahl der Räder kontinuierlich. 2008 gab es 70 Millionen 
Fahrräder, verteilt auf  39 Millionen private Haushalte.

Mit dem Rad, Kamerad

Die Geschichte des Fahrrads reicht 
bis zum Anfang des 19. Jahrhun-
derts zurück: 1817 entwickelte Karl 
Drais das Zweiradprinzip. Seit etwa 
1884 gibt es die noch heute aktuel-
le Form des Rads. Um ein stabiles 
und gleichzeitig elastisches Lauf-
rad herzustellen, muss die Kraft 
gleichmäßig auf  alle Speichen ver-

Durch die Verwertung von Rest-
stoffen vermiedene Importe in 
Millionen Euro:

2007

2006

2005

2004

2.735

2.437

1.703

1.323 1.475 2.798

2.136 3.839

2.689 5.125

2.554 5.289

Rohstoffe Energie Insgesamt

20 Jahre bei BRANKAMP
Seit zwei Jahrzehnten gehören Gerd Köster und Horst Allwicher zum BRANKAMP-Team.

Gerd Köster ist bei BRANKAMP der Asien-Exper-
te und dort zuständig für den Vertrieb. Manch-
mal ist er mehrere Wochen unterwegs: „In China 
sind die Entfernungen so groß, dass ich oft noch 
innerhalb des Landes mit dem Flugzeug oder 
dem Zug von einem Kunden zum anderen reise.“ 
Neben Firmen in Asien betreut er außerdem noch 
Kunden und Vertreter in Brasilien. Besonders 
gut an den vielen Reisen gefällt ihm, dass er so 
viele Leute und Länder kennenlernt. „Wie Fir-
men in anderen Ländern funktionieren und wie 
dort die geschäftlichen Gepflogenheiten sind, ist 
schon sehr spannend und zum Teil ganz anders 
als bei uns.“ Nach einer 
Ausbildung zum Kfz-
Mechaniker absolvierte 
Köster ein Studium zum 
Produktionstechniker 
an der Uni Dortmund. 
Seine Freizeit verbringt 
er gerne auf  dem Motor-
rad oder mit seinen drei 
Kindern in seinem Cara-
van in Holland. 

Nach seinem Lehramts-Studium und dem Referen-
dariat wollte Horst Allwicher eigentlich nur einen 
Ausflug in die freie Wirtschaft machen, bevor er 
sich hinters Lehrerpult stellt - daraus sind 20 
Jahre bei BRANKAMP geworden. „Und das habe 
ich nie bereut“, so der 53-Jährige. 1989 hat er als 
technischer Redakteur in Erkrath angefangen und 
kümmert sich seitdem um alles rund um die tech-
nische Dokumentation. Dazu gehört die Erstellung 
von Prospekten, Präsentationen und natürlich die 
gesamten technischen Unterlagen wie Handbücher 
oder Datenblätter. „Auch die Bildbearbeitung, 
zum Beispiel für Messe-Displays, gehört zu mei-

nen Aufgaben“, so All-
wicher. Besonders gut 
gefällt ihm der kreative 
Aspekt: „Hier habe ich 
eine große Gestaltungs-
freiheit und kann immer 
wieder Neues schaffen.“ 
In seiner Freizeit spielt 
der zweifache Fami-
lienvater Fußball und 
Beachvolleyball.

Befestigung 
i m  Re i f e n  
u n d  d e n 
B i e g e vo r -
gang für den 
Haken,  mit 
dem sie an der 
Nabe eingehängt 
wird.

Monitored by BRANKAMP




